
Salzburg Museum
Programm 
März und April 2019
PROGRAMM 
September und Oktober 2026

Salzburg Museum

NEU!

Sound of Music  

Salzburg

in Hellbrunn



Liebe Gäste des 
Salzburg Museum!

Direktor Martin Hochleitner und 
das Team des Salzburg Museum

2026 ist für die Teams des Salzburg Museum und des Keltenmuseum Hallein ein beson-
ders spannendes und intensives Museumsjahr! Zunächst haben wir im Mai mit der Aus-
stellung „Meisterwerke der Möbelkunst“ im Bergbau- und Gotikmuseum Leogang unser 
letztes Projekt in der Serie „Salzburg Museum – Gastspiel“ eröffnet und damit ein in der 
Geschichte Salzburgs bislang einzigartiges Kooperationsvorhaben während der baube-
dingten Schließung der Neuen Residenz abgeschlossen. Mit internationaler Wahrneh-
mung und einem begeisterten Publikum von bislang schon rund 250.000 Besucherinnen 
und Besuchern. Dann folgte im Juni die Eröffnung der Orangerie Salzburg, die das weltbe-
rühmte Salzburg-Panorama von Johann Michael Sattler mit einer innovativen und digita-
len UNESCO-Welterbervermittlung verbindet. 
Und nun stehen im September und Oktober die Eröffnungen von gleich zwei neuen Ange-
boten in der Salzburger Museumslandschaft unter dem Dach des Salzburg Museum bevor: 
Einerseits im September „Sound of Music Salzburg“ in Hellbrunn. Andererseits im Oktober 
das „Kurt Zeller Forum“ im Keltenmuseum Hallein. Alle diese Vorhaben wurden in einem 
Zeitraum von mehreren Jahren vorbereitet, entwickelt und umgesetzt und bedeuteten für 
die Teams im Salzburg Museum und im Keltenmuseum Hallein einen enormen Kraftakt, 
der bei allen Anstrengungen immer auch von großer Freude getragen wurde. Denn es ist 
für uns eine große Auszeichnung, dass Museumsarbeit von Stadt und Land Salzburg sowie 
der Stadt Hallein so gefördert und nachhaltig entwickelt wird. Alle Projekte sind ein Ver-
sprechen für die Zukunft der Kultur in Salzburg. Alle Projekte sind Ausdruck der Überzeu-
gung, dass wir auf die Quantität unserer Museumsgäste aus Nah und Fern mit Qualität re-
agieren wollen. Dazu gehören professionelle Rahmenbedingungen und inhaltliche Ange-
bote, die Salzburg zu einer hochattraktiven Museumsstadt machen.

Wir freuen uns, dass sich das so intensiv diskutierte und abgestimmte Museumskonzept 
im Jahr 2026 nun mit jeder neuen Eröffnung Schritt für Schritt erfüllen kann und Ihnen 
neue Museumserfahrungen ermöglicht. Wir arbeiten in Salzburg und Hallein jedenfalls 
mit dem Auftrag und der Überzeugung, für Sie besonders anregende und lustvolle Muse-
umserfahrungen zu bieten. Danke, dass Sie uns als Gäste des Salzburg Museum auf die-
sem Weg begleiten!
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Ende Juli wurden die Bauarbeiten in Hellbrunn abgeschlossen, unmittelbar danach konnte der  
Ausstellungsaufbau für „Sound of Music Salzburg“ starten. 
(v.l.n.r.) Martin Hochleitner, Sarah Awender, Matthias Bergsmann, Cay Bubendorfer,  
Christian Rolff, Peter Husty, Alexander Breitner.



bis 31. Oktober 2026
Meisterwerke der Möbelkunst – Salzburg 1450–1500

Bergbau- & Gotikmuseum
Leogang

bis 31. Jänner 2027
UNESCO-Welterbe Salzburg:  
Wer kümmert sich um die Stadt?!

Orangerie Salzburg

ab 20. September 2026
Sound of Music Salzburg  
Museum für The Sound of Music und die Familie von Trapp

Sound of Music Salzburg

bis 1. November 2026
Masken, Trachten, Kultobjekte – Volkskundlich sammeln?

Volkskunde Museum

bis 1. November 2026
Edelweiß forever – Landschaft · Musik · Tracht

Volkskunde Museum

seit 4. Oktober 2025
Bücherwurm und Leseratte

Spielzeug Museum

bis 1. August 2027
Bauklotz, Ziegel, Holzbaustein!

Spielzeug Museum

bis 18. Oktober 2026
Antike – Vorbild und Mythos

Keltenmuseum Hallein

Ausstellungen

Kostbare Meisterwerke aus gotischen Werkstätten sind noch bis Ende Oktober in Leogang zu bewundern. © Salzburg Museum/Helena Kalleitner



Die Museumsgespräche im Salzburg Museum haben eine lange Tradition und tragen 
dazu bei, die reiche Geschichte und Kultur Salzburgs lebendig zu erhalten. Im Lauf der 
Jahre haben sich die Gespräche stetig weiterentwickelt, um den vielfältigen Interessen 
der Besucher*innen gerecht zu werden. Auch wenn die Tore der Neuen Residenz im Zuge 
der Generalsanierung und Standorterweiterung vorübergehend geschlossen sind, freuen 
wir uns, das beliebte Veranstaltungsformat fortsetzen zu können. Dafür begeben wir 
uns mit Ihnen auf Tour! 

Im September und Oktober finden unsere Museumsgespräche in unseren neuen Museen 
Orangerie Salzburg & Sound of Music Salzburg, im Museum der Moderne Salzburg  
Altstadt, der Bibliotheksaula und dem STUDIO Wissenszentrum statt. 

Wir freuen uns, Sie weiterhin zu spannenden Vorträgen und Führungen begrüßen 
zu dürfen. Genaue Informationen finden Sie in der Übersicht auf der linken Seite  
sowie in den Detailprogrammen. 

Museumsgespräche OnTour

Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder +43 662 620808-723

Museumsgespräche 
vormittags und am Abend

Dienstag, 8. September, 10.30 Uhr
Über das Goldschmiedehandwerk in Salzburg

Museum der Moderne
Salzburg Altstadt

Dienstag, 15. September, 10.30 Uhr
Salzburger Häuser und ihre Geschichte(n)

Museum der Moderne
Salzburg Altstadt

Mittwoch, 16. September, 18 Uhr
Marie Mösner – „Die größte Tochter Salzburgs“

Orangerie Salzburg

Dienstag, 22. September, 10.30 Uhr
Naturkatastrophen in der Salzburger Stadtgeschichte

Museum der Moderne
Salzburg Altstadt

Dienstag, 29. September, 10.30 Uhr
Sound of Music Salzburg

Sound of Music Salzburg,
Hellbrunn

Dienstag, 6. Oktober, 10.30 Uhr
Geheimnisse einer Klosterbibliothek

Bibliotheksaula,
Hofstallgasse 2-4

Dienstag, 13. Oktober, 10.30 Uhr
Austernschmaus im Handelshaus

STUDIO Wissenszentrum,
Alpenstraße 75

Mittwoch, 14. Oktober, 18 Uhr
Die Burg Hohenwerfen als NS-„Gauschulungsburg“

Orangerie Salzburg

Dienstag, 20. Oktober, 10.30 Uhr
Neue Wege der Demokratie in schwierigen Zeiten

STUDIO Wissenszentrum,
Alpenstraße 75

Dienstag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
Wenn ein Steinskelett zum CT muss …

STUDIO Wissenszentrum,
Alpenstraße 75

Wir laden zu kunsthistorischen Streifzügen, Geschichte(n) aus Salzburg  
und kulturgeschichtlichen Zeitreisen ein.  

Weitere Informationen zu Kunst- und 
Kulturvermittlungsprogrammen:

Kunst- und Kulturvermittlung
Leitung Christine Walther
+43 662 620808-723
kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

Führungen für blinde und sehbehinderte Menschen, für kognitiv eingeschränkte 
Besucher*innen und in Gebärdensprache gegen Voranmeldung. 
Informationen zu unserem vielfältigen Angebot an Spiel- und Kreativwerkstätten 
im Spielzeug Museum siehe gesondertes Veranstaltungsprogramm beziehungsweise 
www.spielzeugmuseum.at und www.facebook.com/Spielzeug.Museum.



Die nächste Exkursion führt ins „Blaue Land“ – eine einzigartige Verbindung aus Kunst und Natur.  © Salzburg Museum/Renate Wonisch-Langenfelder

Exkursionen

Die mehrtägigen Studienreisen des Salzburger Museumsvereins  
werden in Kooperation mit GEO Reisen durchgeführt.
Anmeldung: GEO Reisen, Himmelreich 1, 5020 Salzburg, +43 662 890111-214 
Ansprechpartnerin: Birgit Sacher, birgit.sacher@geo.at

Anmeldung für Tagesfahrten:
museumsverein@salzburgmuseum.at, +43 662 620808-709 

Information: Renate Wonisch-Langenfelder, 
renate.wonisch-langenfelder@salzburgmuseum.at, +43 662 620808-709

Donnerstag, 24. bis Samstag, 26. September 2026
Horvath, Münter und Kandinsky

Murnau

Freitag, 2. Oktober 2026
Das Adlhart-Archiv in Hallein

Hallein

Donnerstag, 22. Oktober 2026
Meisterwerke der Möbelkunst – Salzburg 1450–1500

Bergbau- & Gotikmuseum 
Leogang

Freitag, 20. November 2026
Über die Welt hinaus: Der Blaue Reiter

Lenbachhaus München



„UNESCO-Welterbe Salzburg: Wer kümmert sich um die Stadt?!“ ist der Titel einer  
Ausstellungstrilogie, die Menschen und Institutionen in ihren jeweiligen Funktionen  
zur Erhaltung und Entwicklung der historischen Altstadt vorstellt. 
Die erste Ausstellung in der Orangerie Salzburg beleuchtet die Entwicklung zum Welt- 
erbe-Status, stellt zentrale Akteure vor und zeigt anhand ausgewählter Exponate deren  
Aufgaben, Selbstverständnis und Perspektiven. Sie liefert damit erste Antworten auf die 
Frage, wer sich um die Stadt kümmert, und verdeutlicht die enge Verbindung dieser Ver-
antwortung mit Gegenwart und Zukunft des Welterbes Salzburg. 

UNESCO-Welterbe Salzburg: 

Bildsimulation der Ausstellungs- 
architektur auf der Galerie in der  
Orangerie Salzburg  
© studio MARCH GUT

Wer kümmert sich um die Stadt?! 
bis 31.1.2027 

Orangerie Salzburg 
 
Mirabellplatz 3, 5020 Salzburg
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
 
www.orangeriesalzburg.at 
office@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-600

Wer
kümmert
sich 
um die 
Stadt?!

Im Salzburg Museum wird in der Sammlung „Skulptur und Plastik“ ein Reliquienschrein 
aus der Bürgerspitalskirche aufbewahrt, auch „Heiliges Grab“ genannt. Seine vergoldeten 
Schnitzereien und figürlichen Reliefs machen ihn zu einem der bedeutendsten spät- 
gotischen Möbel Salzburgs. Jüngste Forschungen zeigen, dass ähnliche Ornamente auf  
Truhen und Schränken vorkommen, die aus dem Salzburger Lungau stammen. Dort ent-
stand um 1455 eine Werkstatt, die reich verzierte Möbel und Kirchenausstattungen schuf. 
In der Ausstellung im Bergbau- und Gotikmuseum Leogang sind rund um den Schrein eine 
Reihe bedeutender spätgotischer Möbel aus musealem und privatem Besitz zu sehen.

Meisterwerke der Möbelkunst

Petrus Pistator, Werkstatt, Tragschrein 
(Heiliges Grab zur Karfreitagsliturgie, 
Reliquienschrein) aus der Bürgerspitals- 
kirche in Salzburg, Um 1475  
© Salzburg Museum

Salzburg 1450–1500 
bis 31.10.2026 

Bergbau- & Gotikmuseum
Leogang 
 
Hütten 10, 5771 Leogang
Dienstag bis Sonntag 10–17 Uhr
 
Führungen auf Anfrage möglich 

www.museum-leogang.at 
info@museum-leogang.at 
+43 6583 7105

im  
Bergbau- &
Gotikmuseum
Leogang



Fremdenverkehrsplakat  
„Salzburg/Austria“, Kay (Otto Erich) 
Krasnitzky (1914–1978), Um 1960  
© Salzburg Museum

Bereits in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts wird gezielt am Salzburger „Image“  
für touristische Zwecke gearbeitet: mit wunderschöner Landschaftskulisse, Tracht und 
Musik. Werbewirksame Maßnahmen schaffen ein emotionales, identitätsstiftendes Bild, 
das weit über Österreich hinaus wirkt. Dieses Image macht Salzburg zu einem beliebten 
Filmdrehort – etwa 1964 für „The Sound of Music“. Die Ausstellung beleuchtet die Ele-
mente Landschaft, Musik und Tracht jeweils in ihrer Präsentation im Film „The Sound of 
Music“, in ihrer Vermittlung durch die Familie von Trapp sowie vor dem Hintergrund der 
zeitgenössischen Entwicklungen im Salzburg der 1950er und 1960er Jahre. 

Edelweiß forever
Landschaft · Musik · Tracht 
bis 1.11.2026

Volkskunde Museum

Monatsschlössl Hellbrunn, 
5020 Salzburg
bis 1. November 2026 
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr

www.salzburgmuseum.at
office@salzburgmuseum.at
+43 662 620808-500

© Salzburg Museum/Studio Fjeld/ 
“THE SOUND OF MUSIC” © 1965 
20th Century Studios, Inc. All rights 
reserved.

Die Geschichte von „The Sound of Music“ ist mehr als die Geschichte eines berühmten 
Films – sie ist ein Mythos, der bis heute Menschen auf der ganzen Welt bewegt. Was mit 
den Erinnerungen von Maria von Trapp begann, entwickelte sich zu einem internationalen 
Phänomen: zuerst als Buch, dann als erfolgreicher deutschsprachiger Film, als gefeiertes 
Broadway-Musical und schließlich als weltberühmte Hollywood-Produktion vor der  
einzigartigen Kulisse Salzburgs. Entdecken Sie in dem neuen Museum „Sound of Music 
Salzburg“ die wahre Geschichte hinter Film und Musical: von Maria und der Familie von 
Trapp bis zur Hollywood-Legende.

Sound of Music Salzburg
Museum für The Sound of Music und die Familie von Trapp 
20.9.—1.11.2026

Sound of Music Salzburg

Fürstenweg 35, 5020 Salzburg
bis 1. November 2026 
Montag bis Sonntag 9.30–18.30 Uhr
ab Okt.:  
Montag bis Sonntag 9.30–17.30 Uhr

www.soundofmusicsalzburg.at
office@salzburgmuseum.at
+43 662 620808-900



Die Ausstellung „Bücherwurm und Leseratte“ eröffnet Kindern von eins bis zehn einen 
lustvollen Zugang zum Buch. Dieses wird in der Ausstellung als Objekt, Lesestoff und 
Spielelement eingesetzt. Begleitet werden die Kinder vom gefräßigen Bücherwurm mit 
Pullunder und Brille sowie der wissbegierigen und kecken Leseratte. An interaktiven  
Stationen wird die Freude am Material Buch erlebbar gemacht. Die großen Themen  
von Kinderbüchern – Emotionen, Fantasie und Wir und unsere Welt – werden mittels  
magisch großer Bücher, spannender Ausstellungsarchitektur und gemütlicher Leseorte  
in Szene gesetzt.

Bücherwurm und Leseratte

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Salzburg Museum/ 
Foto: Herbert Rohrer,  
Illustration: Natascha Berger

seit 4.10.2025

© Salzburg Museum/Maurice Rigaud

Das Volkskunde Museum wurde 1924 im Monatsschlössl in Hellbrunn eröffnet.  
100 Jahre später laden wir ein, auf eine Spurensuche zu den Anfängen des Museums zu  
gehen. Von wem und mit welchen Überlegungen wurde die Ausstellung nur sechs Jahre 
nach dem Ende des Ersten Weltkriegs gestaltet? Der Blick auf die Gründung des Museums 
verdeutlicht viele Veränderungen in den vergangenen 100 Jahren. Nicht nur in der Volks-
kunde geht man heute mit Themen, Begriffen und Objekten anders als die Museums- 
gründer um. Das will die Ausstellung sichtbar machen – konkret in der Begegnung mit 
Sammlungsobjekten, die 1924 die ersten Dinge im Volkskunde Museum waren.

Masken, Trachten, Kultobjekte
Volkskundlich sammeln? 
bis 1.11.2026

Volkskunde Museum

Monatsschlössl Hellbrunn, 
5020 Salzburg
bis 1. November 2026 
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr

www.salzburgmuseum.at
office@salzburgmuseum.at
+43 662 620808-500



Künstler*in unbekannt, Herkules Farnese 
(nach einer römischen Antike aus dem  
3. Jh n Chr.), 19. Jh., Bronze  
© Salzburg Museum

Die Ausstellung beleuchtet exemplarisch die Ikonografie und Mythologie der Antike in 
der Bildhauerei. Ludwig Kasper (1893–1945) lehnte sich formal eng an die griechische 
Skulptur an und prägte damit den Begriff der „Modernen Klassik“ mit. Rudolf Hoflehner 
(1916–1995) griff die griechische Plastik in den 1960ern auf, in einer Zeit, in der sich die 
abstrakte Kunst etablierte. Siegfried Anzinger (*1953) vollzog eine Rückkehr zur Antike im 
Sinne der Postmoderne. Wichtig waren ihm das freie Betrachten und Unsichtbares sicht-
bar zu machen. Eingeleitet wird die Ausstellung mit einer Auswahl von Kleinplastiken 
vom 18. bis zum 20. Jahrhundert aus der Sammlung des Salzburg Museum.

Keltenmuseum Hallein
 
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.keltenmuseum.at
keltenmuseum@keltenmuseum.at 
+43 6245 80783 

Antike
Vorbild und Mythos 
bis 18.10.2026

Was macht ein Bauwerk stabil? Wie mauert man eine Ziegelwand? Und was kann man 
außer Stein, Holz und Ziegel noch zum Bauen verwenden? Die Ausstellung im Spielzeug 
Museum entführt in die große Welt der kleinen Steine: In der Korkziegel-Baustelle testen 
Kinder ihre Geschicklichkeit und stellen ihre Fantasie beim Mauern auf die Probe. Spiel-
baukästen zeigen, dass die Steine nicht nur Baustoff, sondern auch seit jeher elementares 
Spielzeug in jedem Kinderzimmer sind. So mancher Konstruktionsschatz in den Ausstel-
lungsvitrinen lässt nicht nur Kinderherzen höher schlagen.

bis 1.8.2027
Bauklotz, Ziegel, Holzbaustein!

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Salzburg Museum/Bianca Würger



Salzburger Glockenspiel
Saisonale Führungen

Wir besichtigen nicht nur das technische Wunderwerk des Glockenspiels, sondern  
genießen (bei Schönwetter) auch einen einzigartigen Rundblick über die Stadt.  
Bitte beachten: Das Glockenspiel ist nur zu Fuß über 190 Stufen erreichbar!

Jeden Donnerstag, 17.30 Uhr und Freitag, 10.30 Uhr
Hoch hinaus – Aufstieg auf den Glockenspielturm
Führung

35 Messingglocken, 3 Oktaven, 100 Musikstücke. Erleben Sie das einzigartige Salzburger 
Glockenspiel hoch über den Dächern der Stadt bei einer Führung in deutscher Sprache. 
Es warten faszinierende Klänge, spannende Geschichten und Einblicke in die feine  
Mechanik dieses Salzburger Wahrzeichens. 
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 5 Euro (ermäßigt 3 Euro)

Every Thursday, 4.30 pm
Reaching New Heights – Climbing the Carillon Tower
Guided Tour

35 brass bells, 3 octaves, 100 musical pieces. Experience Salzburg’s unique carillon  
high above the rooftops of the city during a guided tour in English. Discover fascinating 
sounds, exciting stories, and insights into the delicate mechanics of this Salzburg  
landmark. 
Registration necessary: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at or +43 662 620808-723
Price: 5 Euros (reduced price 3 Euros)

Salzburger Glockenspiel – Glockenspielturm
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg 
Führungen nur mit Anmeldung
www.salzburgmuseum.at

Spielzeiten:
täglich um 7, 11 und 18 UhrTäglich dreimal erfreut das Glockenspiel Einheimische wie Tourist*innen durch seine Melodien. © Salzburg Museum/Bianca Würger



Die Orangerie Salzburg im malerischen Mirabellgarten und damit mitten im UNESCO-Welterbe Salzburg.  
© Salzburg Museum/MHM architects/Gregor Graf

Orangerie Salzburg
Wöchentliches Programm

Dem Trend seiner Zeit entsprechend ließ Fürsterzbischof Franz Anton von Harrach  
vor 300 Jahren eine Orangerie im Mirabellgarten errichten. Nach Umbau und Restaurie-
rung wurde die „Orangerie Salzburg“ zu einem neuen Standort des Salzburg Museum,  
wo sich das berühmte Sattler-Panorama und innovative digitale Vermittlung des 
UNESCO-Welterbes aufs Beste verbinden.

Jeden Dienstag, 12.30 Uhr
Kunstpause im Welterbe
Führung

Dürfen wir Sie in Ihrer Pause auf andere Gedanken bringen? Statt an unbeantwortete  
E-Mails oder ausstehende Telefonate zu denken, können Sie mit uns 40 Minuten lang  
in die Schönheit des UNESCO-Welterbeortes Salzburg und das faszinierende Sattler- 
Panorama eintauchen.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro (ermäßigt 2,40 Euro), zzgl. Museumseintritt

Jeden Mittwoch, 16 Uhr
Nächster Halt: Welterbe
Führung

Entdecken Sie bei unserer Führung die UNESCO-Welterbestadt Salzburg, wie sie vor  
200 Jahren von Johann Michael Sattler und seinen Mitarbeitern gemalt wurde und  
wie sie heute erlebt werden kann.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro (ermäßigt 2,40 Euro), zzgl. Museumseintritt

Orangerie Salzburg 
Mirabellplatz 3, 5020 Salzburg
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
www.orangeriesalzburg.at



04 Freitag, 4. September, 15 Uhr 
Salzburg unterirdisch – Die Domgrabungen
Kostenlose Freitags-Führung

Domgrabungsmuseum 
Dombögen, Residenzplatz

Die Führung durch das Domgrabungsmuseum geht hinab unter den Domplatz 
und gewährt Einblicke in die römische und mittelalterliche Bautätigkeit im  
Bereich des heutigen Doms.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kostenlos

08 Dienstag, 8. September, 10.30 Uhr 
Über das Goldschmiedehandwerk in Salzburg
Museumsgespräch

Museum der Moderne 
Salzburg Altstadt

Christian Flandera | Im letzten Jahr wurde ein bedeutender Bestand zum Salzbur-
ger Goldschmiedehandwerk in die Sammlung „Angewandte Kunst und Alltags-
kultur“ übernommen. Die Objekte geben Einblick in eine Salzburger Goldschmie-
dewerkstatt der letzten 200 Jahre. Zudem befinden sich in der Sammlung viele 
Objekte, die Schlaglichter auf die Werke von Salzburger Goldschmieden legen.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro zzgl. Museumseintritt

September

03 Donnerstag, 3. September, 15 Uhr
Saubere Kelt*innen!
Familienführung

Keltenmuseum Hallein 

Martina Mathur | Wie hielten es die Kelt*innen mit der Reinlichkeit? Welche 
Mittel nutzten sie zur Körperpflege, und wie wichtig war ihnen ein gepflegtes 
Äußeres? Archäologische Funde aus Gräbern geben spannende Einblicke in den 
Alltag und verraten Erstaunliches über Pflege und Schönheit. Eine Familienfüh-
rung voller überraschender Entdeckungen.
Kosten: Museumseintritt

September

01 Dienstag, 1. September, 10–16 Uhr
Aktivtage für Kinder
Aktionstag

Keltenmuseum Hallein

Josef Kral, Petra Tackner | Sommerferien voller Entdeckungen: Die Aktivtage  
bieten viel Abwechslung und spannende Geschichten für junge Keltenfans. 
10–16 Uhr: Workshop „Selbst Bronze gießen“ (ab 10 Jahren) 
Begrenzte Teilnehmer*innenzahl
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 20 Euro 

Dienstag, 1. September, 14 Uhr 
„Lebensunwert“? 
Kaffeegeschichte(n)

Keltenmuseum Hallein

Benjamin Mühlbachler, Elfriede Windischbauer | Die langjährige Rektorin der  
PH Salzburg setzte sich 2026 im Zuge der Ausstellung „Die Würde des Menschen 
ist antastbar? NS-Euthanasie“ mit der Verfolgung und Ermordung von Menschen 
mit Behinderung während der NS-Zeit auseinander. Thematisiert wird auch ihr 
Schicksal in Hallein. Ausgangspunkt sind Texte von Helga Springer.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 5 Euro (inkl. Kaffee & Kuchen)

Kinder, Jugendliche & FamilienGastspiel

Salzburger Museumsverein

Inklusion im Museum

Museumsgespräch

Museumsgespräch am Abend
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10 Donnerstag, 10. September, 17 Uhr 
Baustellenführung „Belvedere Salzburg“ 
Führung

Treffpunkt: Eingang  
Innenhof Neue Residenz

Martin Hochleitner | Im Herzen von Salzburg entsteht derzeit ein Highlight der 
österreichischen Museumslandschaft: Die Neue Residenz, schon bislang Sitz 
des Salzburg Museum, erweitert sich zu einem hochattraktiven Kulturareal und 
Standort des neugeschaffenen „Belvedere Salzburg“. Direktor Martin Hochleitner 
präsentiert den Status des Gesamtvorhabens und lädt zu einem Blick auf die 
Baustelle ein.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kostenlos

11 Freitag, 11. September, 15 Uhr
Edelweiß forever
Kostenlose Freitags-Führung

Volkskunde Museum 
Monatsschlössl Hellbrunn 

Barbara Hagen-Walther | Filme wie „The Sound of Music“ (1965) prägen das Bild 
der Tourismusregion Salzburg weltweit. Die Landschaft, Musik und Tracht werden 
seit Jahrzehnten touristisch vermarktet. Wie die drei Aspekte in den 1950er/60er-
Jahren dargestellt waren, erfahren Sie in der Kuratorinnenführung durch die 
Sonderausstellung. 
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

Freitag, 11. September, 15 Uhr 
Antike – Vorbild und Mythos 
Kuratorinnenführung 

Keltenmuseum Hallein

Barbara Tober | Vom Herakles Farnese zur Aphrodite des Doidalsos. Die Führung 
widmet sich den antiken Skulpturen und Kunststilen, die Künstler*innen bis heute 
inspirieren. Wo sind archaische, klassische Stilmittel zu erkennen? Welche antiken 
Skulpturen waren die Vorbilder? 
Kosten: 4,50 Euro zzgl. Museumseintritt

Zwischen Mythos und Moderne: Besuchen Sie die Sonderausstellung bis 18. Oktober im Keltenmuseum Hallein. © Keltenmuseum Hallein/wildbild
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12 Samstag, 12. September, 10–17 Uhr
Kinder Highland Games 
Aktionstag

Keltenmuseum Hallein

Ferienspaß für die ganze Familie! Im Museumsgarten warten viele spannende 
Disziplinen: Baumstammwerfen, Sackhüpfen, Holzkugellauf und mehr. Wer 
lieber tanzt, ist bei der Mitmach-Aktion mit irischen Tänzerinnen genau richtig 
und kann die ersten Schritte ausprobieren. Dazu gibt es eine musikalische Jam 
Session, kreative Bastelstationen und Kinderschminken.
Kosten: Museumseintritt zzgl. Materialkosten

16 Mittwoch, 16. September, 18 Uhr 
Marie Mösner – „Die größte Tochter Salzburgs“
Museumsgespräch am Abend

Orangerie Salzburg

Julia Hinterberger | Das Museumsgespräch nimmt Sie mit in die Welt der „schick-
lichen und unschicklichen“ Harfenistinnen des 19. Jahrhunderts. Anhand der Bio-
grafien von Marie Mösner (1838–1884) und der als „randständige Berliner Ikone“ 
bekannten Harfenjule (1829–1911) werden soziale und geschlechtsspezifische 
Dynamiken sowie Fragen zu Gender, Mobilität und gesellschaftlichen Normen 
beleuchtet.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

17 Donnerstag, 17. September, 18 Uhr 
Rendezvous mit … 
einem bronzezeitlichen Scherbenhaufen
Führung 

Keltenmuseum Hallein

Julia Haas | Zwischen imposanten Schwertern und rätselhaften Spangenbarren 
sind in einer Vitrine viele Kilo Keramikfragmente. Dieser Scherbenhaufen ist  
Zeuge jahrtausenderalter Keramikproduktion und -tradition. Er erzählt eine  
Geschichte von Handwerkskunst, Bergbau und gemeinschaftlichen Festen.  
Aber was kann man sonst noch aus einem Haufen Scherben herauslesen?
Kosten: 9 Euro

18 Freitag, 18. September, 15 Uhr 
Salzburg unterirdisch – Die Domgrabungen
Kostenlose Freitags-Führung 

Domgrabungsmuseum 
Dombögen, Residenzplatz

Die Führung durch das Domgrabungsmuseum geht hinab unter den Domplatz 
und gewährt Einblicke in die römische und mittelalterliche Bautätigkeit im  
Bereich des heutigen Doms.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kostenlos

13 Sonntag, 13. September, 14 Uhr 
Zwischen Buchstaben und Bildern 
Familienzeit

Festungsmuseum

Lisa Köstner | Versteckt sich da ein kleines Tier zwischen den Zeilen? In mittel-
alterlichen Büchern entdecken wir fantasievolle Bilder und reich verzierte Buch-
staben in leuchtenden Farben. Inspiriert von den bunten Bildwelten entstehen 
in unserem Skriptorium mit Federkiel, Farben und Collagetechniken kreative 
Lesezeichen und kleine Kunstwerke zum Mitnehmen. 
Anmeldung bis 10.9.2026 erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro zzgl. Museumseintritt, nur Barzahlung möglich (kostenlos für Mit-
glieder des Jungen Clubs)

15 Dienstag, 15. September, 10.30 Uhr 
Salzburger Häuser und ihre Geschichte(n) 
Museumsgespräch

Museum der Moderne 
Salzburg Altstadt

Christoph Koca | Wo befindet sich der „Palast des verdorbenen Geschmacks“, wer 
war der Pionier der Vorstadt und was hat es mit dem „Oben ohne“ Haus auf sich? 
Ein Bildervortrag über einzigartige Salzburger Häuser und darüber, was sie zu 
erzählen haben. Neben den Architekt*innen und ihrer Baukunst werden Superla-
tive, Kuriositäten und Besonderheiten präsentiert. 
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro zzgl. Museumseintritt



20 Sonntag, 20. September, 9.30–18.30 Uhr 
Sound of Music Salzburg
Open House

Sound of Music Salzburg, 
Hellbrunn

In direkter Nachbarschaft zum „Sound of Music-Pavillon“ in Hellbrunn eröff-
net heute das saisonale Museum „Sound of Music Salzburg“. Entdecken Sie bei 
freiem Eintritt die wahre Geschichte hinter dem Film und Musical „The Sound of 
Music“: von Maria und der Familie von Trapp bis zur Hollywood-Legende.
Kostenlos

21
bis 
23

Montag, 21. bis Mittwoch, 23. September, 17 Uhr 
Ein Welterfolg aus Salzburg
Führung

Sound of Music Salzburg, 
Hellbrunn

Judith Waizenegger | Im Rahmen der ersten Eröffnungswoche laden wir ins neue 
Museum nach Hellbrunn ein. Entdecken Sie bei der Führung durch das Museum 
die wahre Geschichte hinter Film und Musical: von Maria und der Familie von 
Trapp bis zur Hollywood-Legende. Tauchen Sie ein in bewegende Geschichte,  
Musik und die einzigartige Kulisse Salzburgs.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

29 Dienstag, 29. September, 10.30 Uhr 
Sound of Music Salzburg
Museumsgespräch

Sound of Music Salzburg, 
Hellbrunn

Matthias Bergsmann | „The Sound of Music“– ein Mythos, der Salzburg welt-
berühmt machte. Entdecken Sie bei der Führung durch das Museum die wahre 
Geschichte hinter Film und Musical: von Maria und der Familie von Trapp bis zur 
Hollywood-Legende. Tauchen Sie ein in bewegende Geschichte, Musik und die 
einzigartige Kulisse Salzburgs.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro zzgl. Museumseintritt

Am historischen Areal von Schloss Hellbrunn lädt das neue Museum „Sound of Music 
Salzburg“ zu einer einzigartigen Entdeckungsreise rund um den berühmten Hollywood-
Film, das Musical und die wahre Geschichte der Familie von Trapp ein.
Der 1965 erschienene Film „The Sound of Music“ entwickelte sich schnell zu einem  
globalen Hit. Hunderttausende Fans reisen jedes Jahr nach Salzburg, um die Original-
schauplätze zu besuchen. 
Die Ausstellung beleuchtet den Film als kulturelles und touristisches Phänomen und stellt 
ihm die historische Wirklichkeit der Familie von Trapp gegenüber, um Werk, Mythos und 
zeitgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Anlässlich der Eröffnung laden wir herzlich zum 
Open House mit freiem Eintritt sowie zu Welcome Days mit kurzweiligen Führungen ein.

AB 20. SEPT. 2026 | HELLBRUNN
INFOS UNTER:
SOUNDOFMUSICSALZBURG.AT
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25 Freitag, 25. September, 15 Uhr 
Antike Mythen – Ikarus & Co
Lesung

Keltenmuseum Hallein

Benjamin Mühlbachler | In der Ausstellung „Antike – Vorbild und Mythos“  
wählt der Erzähler zu den Skulpturen passende Mythen über Heroen, Göttinnen, 
Herakles, Ikarus, Venus & Co aus.  
Das Programm ist barrierefrei ab 10 Jahren und auch für Menschen mit Demenz 
geeignet.
Kosten: 4 Euro zzgl. Museumseintritt

Freitag, 25. September, 15 Uhr
Masken, Trachten, Kultobjekte
Kostenlose Freitags-Führung

Volkskunde Museum 
Monatsschlössl Hellbrunn

Judith Waizenegger | In der Dauerausstellung werden Objekte präsentiert, die 
bereits bei der Eröffnung 1924 ausgestellt wurden und sich nun den Fragen des 
21. Jahrhunderts stellen. Wie blicken wir heute auf diese Sammlung und womit 
identifizieren wir uns noch?
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

24
bis
26

Donnerstag, 24. bis Samstag, 26. September
Horvath, Münter und Kandinsky –
eine Reise nach Murnau
Exkursion

Abfahrt:  
Busterminal Nonntal

Esra Ipek-Kraiger, Renate Wonisch-Langenfelder | Eine Reise nach Murnau und 
Umgebung auf den Spuren des „Blauen Reiters“. Zwischen dem eleganten 
Starnberger See und den eindrucksvollen Alpen erwartet Sie das „Blaue Land“. 
Eine einzigartige Verbindung aus Kunst und Natur, die bereits vor hundert Jahren 
Künstler*innen fasziniert und inspiriert hat.
Information und Anmeldung: GEO-Reisen, Birgit Sacher, birgit.sacher@geo.at oder 
0662 890111-214

20 Sonntag, 20. September, 10 Uhr 
Skulpturen aus Ton
Workshop

Keltenmuseum Hallein

Ida Theusinger | Im Rahmen der aktuellen Sonderausstellung „Antike – Vorbild 
und Mythos“ lädt dieser Workshop dazu ein, selbst kreativ zu werden: Unter fach-
kundiger Anleitung entstehen aus Ton eigene Skulpturen – von ersten Ideen bis 
zur individuellen Form. Entdecken Sie die Kunst des Modellierens, experimentie-
ren Sie mit Material und gestalten Sie Ihr persönliches Kunstwerk.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 10 Euro zzgl. Museumseintritt

22 Dienstag, 22. September, 10.30 Uhr 
Naturkatastrophen in der  
Salzburger Stadtgeschichte
Museumsgespräch

Museum der Moderne 
Salzburg Altstadt

Maria Erker | Im Laufe der Jahrhunderte gab es regelmäßig Flutkatastrophen, die 
die Stadt Salzburg heimsuchten. Aber auch mehrere Felsstürze und Orkanereig-
nisse erlebte die Stadt. Welche Spuren und Erinnerungsmonumente sind heute 
davon noch zu finden? Dieser Vortrag gibt einen Überblick.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro zzgl. Museumseintritt

21
bis 
23

Montag, 21. bis Mittwoch, 23. September, 9–16 Uhr
Papierhandwerk erleben!
Workshop für Schulen

Stille Nacht Museum  
Hallein

Christian Habring (dersetzling e. U.), Benjamin Mühlbachler | Früher wurden In-
formationen auf Papier, Pergament oder in handschriftlichen Archiven bewahrt. 
Heute werden Daten meist digital gespeichert – doch wie sicher sind diese Me-
thoden im Vergleich? Schüler*innen bekommen Einblicke in die Entwicklung der 
Informationsspeicherung. Im Praxisteil wird Papier geschöpft und verschiedene 
Drucktechniken ausprobiert.
Anmeldung erforderlich: stillenachtmuseum@hallein.gv.at oder +43 6245 80783-30
Kosten: Museumseintritt

September



Jodeln in besonderem Ambiente: Lassen Sie im Monatsschlössl am Hellbrunner Berg Ihre Stimme erklingen. © Ulrike Weichinger

26 Samstag, 26. September 2026, 10–14 Uhr 
Jodlerseminar im Monatsschlössl
Sonderveranstaltung

Volkskunde Museum 
Monatsschlössl Hellbrunn

Peter Lindenthaler | Entdecken Sie die Freude am Jodeln mitten in der stimmungs- 
vollen Kulisse auf dem Hellbrunner Berg! Umgeben von idyllischer Landschaft 
lernen Sie im Innenhof des Monatsschlössls, unter fachkundiger Anleitung von 
Peter Lindenthaler, wie Sie Ihre Stimme kraftvoll und frei einsetzen. Ob mit oder 
ohne musikalische Vorkenntnisse – alle sind willkommen!
Eine Kooperation mit dem Salzburger Volksliedwerk.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 35 Euro (bei Schlechtwetter im Museum)

September

Freitag, 25. September, 16.15 Uhr 
Eine kleine Landpartie
Führung mit Fahrrad

Treffpunkt: Eingang 
Schlosspark Hellbrunn  
bei Parkplatz P1

Judith Waizenegger | Im Anschluss an die Führung im Volkskunde Museum  
begeben wir uns auf eine kleine Landpartie mit dem eigenen Fahrrad – über die 
Hellbrunner Allee bis ins Nonntal. Dabei entdecken wir neue und alte Ansichten 
der Gegend.
Bitte eigenes Fahrrad mitbringen!
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro (kostenlos für SMV-Mitglieder)

Freitag, 25. September, 18 Uhr 
Nora putzt!
Darstellerischer Rundgang

Keltenmuseum Hallein

Nadine Mühlböck | Unsere vorlaute Reinigungskraft Nora verändert den Blickwin-
kel auf die spektakulären Funde der Kelten! „A sauberne Führung“: unterhaltsam, 
informativ und anders!
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 10 Euro (ermäßigt 6 Euro)
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27 Sonntag, 27. September, 10–11 Uhr
Tag des Denkmals – Denkmale: Wert für alle
Führung

Keltenmuseum Hallein

Maria Erker | Das Keltenmuseum Hallein ist ein denkmalgeschütztes Gebäude, 
in dem die Salzburger Fürsterzbischöfe regelmäßig residierten, wenn sie der 
Salinenstadt Hallein einen Besuch abstatteten. Die Fürstenzimmer sind Zeugen 
dieser Zeit. Die Führung verrät weitere spannende Details zum Haus.
Kostenlos

Sonntag, 27. September, 11.30–12.30 Uhr
Tag des Denkmals – Denkmale: Wert für alle
Führung

Stille Nacht Museum  
Hallein

Maria Erker | Geschichte am authentischen Ort erleben! Der Stille-Nacht-Bezirk 
umfasst die Wohn- und Wirkstätten von Franz Xaver Gruber, dem Komponisten 
von „Stille Nacht! Heilige Nacht!“. Er wohnte und arbeitete dort nicht nur, son-
dern liebte auch das Orgelspiel in der Stadtpfarrkirche.
Kostenlos

Sonntag, 27. September, 15, 16 & 17 Uhr
Tag des Denkmals – Denkmale: Wert für alle
Vortrag

Orangerie Salzburg

Conny Cossa, Eva Hody, Philipp Pelster | Am Tag des Denkmals ist das Bundes-
denkmalamt mit drei spannenden Vorträgen zu Gast in der Orangerie Salzburg – 
dem neuen Vermittlungsort zum UNESCO-Welterbe. 
15–15.45 Uhr: Klang:Denkmal | Orgelkunst in Salzburg
16–16.45 Uhr: „Der Landeskonservator W.“ | Margarethe Witternigg,
eine Pionierin der österreichischen Denkmalpflege
17–17.45 Uhr: Mariensäule | Warum wieder eingerüstet?
Landeskonservatorin Eva Hody gibt Antwort
Kostenlos

Lernen Sie am Tag des Denkmals Margarethe Witternigg kennen – Österreichs erste Landeskonservatorin.  
© Salzburg Museum (Dauerleihgabe der Familie Schröcksnadel)



Freitag, 2. Oktober, 14 Uhr
Geheime Winkel auf der Festung Hohensalzburg
Museumsverein

Treffpunkt: Festung,  
Infopoint im Burghof

Manuel Schwembacher | Sie waren schon oft auf der Festung? Seit vielen Jahren 
ist Manuel Schwembacher dort als Kunstvermittler tätig und öffnet heute Räume 
und geheime Winkel, die Sie bisher wohl noch nicht gekannt haben.
Für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet!
Anmeldung erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-123
Kosten: 7,50 Euro (ohne Festungsbahn)

Freitag, 2. Oktober, 15 Uhr
Salzburg unterirdisch – Die Domgrabungen
Kostenlose Freitags-Führung

Domgrabungsmuseum 
Dombögen, Residenzplatz

Die Führung durch das Domgrabungsmuseum geht hinab unter den Domplatz 
und gewährt Einblicke in die römische und mittelalterliche Bautätigkeit im Be-
reich des heutigen Doms.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kostenlos

02 Freitag, 2. Oktober, 10 Uhr
Das Adlhart-Archiv in Hallein
Museumsverein

Treffpunkt: Salinenbrücke 
Hallein (Pernerinsel)

Eva M. Adlhart-Kaindl, Michael Neureiter | Das private Adlhart-Archiv im Dachge-
schoß des Cordonhauses, wo einst die Werkstätten des Bildhauers Jakob Adlhart 
(1898–1985) untergebracht waren, ist nun für kleine Gruppen zugänglich. Seine 
bekanntesten Werke sind der „Vier-Masken-Block“ vor dem „Haus für Mozart“ 
(1937) und das „Kollegchristus“ im Kolleg St. Benedikt (1925). Ergänzt wird der 
Besuch durch einen Stadtspaziergang in Hallein.
Begrenzte Teilnehmer*innenzahl, Anreise individuell
Anmeldung erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-123
Kostenlos

Oktober Oktober

03 Samstag, 3. Oktober, 14 Uhr
Die Verlorene Generation
Ihre Kunst & Geschichten
Museumsverein

Museum Kunst der  
Verlorenen Generation, 
Sigmund-Haffner-Gasse 12

Das Museum Kunst der Verlorenen Generation präsentiert eine außergewöhn-
liche Privatsammlung von Kunstwerken von Künstler*innen der sogenannten 
Verlorenen Generation. Führung mit Einblicken in die Sammlung und die Sonder-
ausstellung „Surrealismus, Kubismus, Dada“.
Anmeldung bis 30.9.2026 erforderlich: museum@verlorene-generation.com oder 
+43 662 276231
Kosten: 16 Euro

Samstag, 3. Oktober, 18–24 Uhr
ORF-Lange Nacht der Museen

Orangerie Salzburg

Festungsmuseum

Spielzeug Museum

Keltenmuseum Hallein

Stille Nacht Museum  
Hallein

Nachts im Museum: Bereits zum 26. Mal lädt der ORF zur Langen Nacht der 
Museen ein. Auch die Häuser des Salzburg Museum sind wieder Teil dieser öster-
reichweiten Kulturveranstaltung und öffnen ihre Türen für kulturinteressierte 
Nachtschwärmer*innen.  
In Zusammenarbeit mit dem ORF Salzburg. 
Das gesamte Programm finden Sie auf: langenacht.orf.at
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Montag, 5. bis Mittwoch, 7. Oktober, 17 Uhr
Einmal noch hinab …
Kuratorinnenführung

Domgrabungsmuseum 
Dombögen, Residenzplatz

Ulli Hampel | Bevor das Domgrabungsmuseum vorübergehend seine Türen 
schließt, bietet sich noch dreimal die Gelegenheit, diesen besonderen Ort mit 
einer Führung zu besichtigen. Begeben Sie sich auf eine faszinierende Reise in  
die Vergangenheit und erleben Sie unterirdische Einblicke in die römische und  
mittelalterliche Bautätigkeit im Bereich des heutigen Doms. Das Herzstück  
des Domgrabungsmuseum sind die archäologischen Grabungsfunde einer  
römischen Villa, von der verschiedene Mauern, Architekturteile, Kanäle, Warm-
luftheizungsanlagen und originale Mosaikfußböden entdeckt wurden und in 
sehr guter Qualität erhalten sind.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kostenlos

06 Dienstag, 6. Oktober, 10.30 Uhr
Geheimnisse einer Klosterbibliothek
Museumsgespräch

Bibliotheksaula,
Hofstallgasse 2-4

Christoph Brandhuber, Claudia Heger, Nicole Uphues | Im Jahr 1596 wurden die 
Kapuziner-Brüder nach Salzburg gerufen. Das geistige Fundament ihres Wirkens 
spiegelt sich in ihrer historischen, rund 5.200 Bände umfassenden Bibliothek 
wider, die 2023 der Universitätsbibliothek Salzburg übergeben und akribisch  
erfasst wurde. In der Führung laden wir Sie ein, Werke der Kapuzinerbibliothek  
im Original zu bestaunen.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro 

Oktober

Entdecken Sie vor der vorübergehenden Schließung nochmals die verborgenen Welten unter dem Domplatz. © Salzburg Museum/Andrew Phelps

Einmal noch  

hinab …

Besuchen Sie das  

Domgrabungsmuseum  

noch bevor es für Sanierungs-

arbeiten vorübergehend  

geschlossen wird.



Oktober

09 Freitag, 9. Oktober, 15 Uhr
Von Salzburg in die Welt
Kostenlose Freitags-Führung

Sound of Music Salzburg,
Hellbrunn

In der Führung wird nicht nur das Phänomen des Hollywood-Filmklassikers  
und des Musicals beleuchtet, sondern auch die Geschichte der singenden  
Familie von Trapp.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

10 Samstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr
The Sound of Music
Museumsverein

Salzburger Marionetten-
theater, Schwarzstraße 24

Sie haben „The Sound of Music“ noch nicht gesehen? Heute ist Gelegenheit, im 
Marionettentheater das Musical von Rogers und Hammerstein mit der wunder-
baren Musik endlich (wieder) kennenzulernen!
Museumsvereinsmitglieder erhalten im Vorverkauf 20 % Ermäßigung
Karten: info@marionetten.at oder +43 662 872406

08 Donnerstag, 8. Oktober, 17 Uhr 
Baustellenführung „Belvedere Salzburg“ 
Führung

Treffpunkt: Eingang  
Innenhof Neue Residenz

Martin Hochleitner | Im Herzen von Salzburg entsteht derzeit ein Highlight der 
österreichischen Museumslandschaft: Die Neue Residenz, schon bislang Sitz 
des Salzburg Museum, erweitert sich zu einem hochattraktiven Kulturareal und 
Standort des neugeschaffenen „Belvedere Salzburg“. Direktor Martin Hochleitner 
präsentiert den Status des Gesamtvorhabens und lädt zu einem Blick auf die 
Baustelle ein.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kostenlos

11 Sonntag, 11. Oktober, 14 Uhr
Auf der Suche nach dem Sockengespenst! 
Familienzeit

Festungsmuseum

Lisa Köstner | Im Festungsmuseum geschehen seltsame Dinge: Gegenstände ver-
schwinden und tauchen an unerwarteten Orten wieder auf. Wer steckt dahinter? 
Gemeinsam gehen wir der Sache auf den Grund und gestalten unsere eigenen 
lustigen Sockengespenster zum Mitnehmen. 
Anmeldung bis 8.10.2026 erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro zzgl. Museumseintritt, nur Barzahlung möglich (kostenlos für Mit-
glieder des Jungen Clubs)

13 Dienstag, 13. Oktober, 10.30 Uhr
Austernschmaus im Handelshaus
Museumsgespräch

STUDIO Wissenszentrum, 
Alpenstraße 75

Ulli Hampel, Stefan Kwitt, Robert A. Patzner, Anna Karoline Schöpfer | Archäozoo-
logische Analysen von Austern und anderen Weichtieren aus Senkgruben belegen 
kulinarischen Luxus im Salzburg des 16. Jahrhunderts. Wo wurden die Austern 
geerntet, wie zubereitet und was können Weichtiere überhaupt? Wir sprechen 
darüber aus zoologischer und archäologischer Sicht. 
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

14 Mittwoch, 14. Oktober, 18 Uhr
Die Burg Hohenwerfen als NS-„Gauschulungsburg“
Museumsgespräch am Abend

Orangerie Salzburg

Cassandra Burgstaller | Während der NS-Zeit diente die Burg Hohenwerfen als 
„Gauschulungsburg“ der ideologischen Indoktrination. Das Museumsgespräch 
zeigt, welche Funktion die Burg im NS-System erfüllte, wer dort geschult wurde 
und wie der historische Ort propagandistisch aufgeladen wurde.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

Oktober



Oktober

16 Freitag, 16. Oktober, 14 Uhr
LebensKunst. 800 Jahre Franz von Assisi
Museumsverein

Treffpunkt: DomQuartier 
Salzburg, Nordoratorium

Reinhard Gratz | Seit 800 Jahren wird Franz von Assisi wie kein anderer Ordens-
gründer verehrt, bis heute ist seine Popularität über Konfessionsgrenzen hinaus 
ungebrochen. Anlässlich des 800. Todestags Franz von Assisis zeigt das Dom-
museum in Kooperation mit dem Verein Franziskanische Forschung eine Ausstel-
lung, die sein Leben, aber auch sein Nachwirken beleuchtet.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at oder +43 662 620808-123
Führung kostenlos, 5 Euro ermäßigter Museumseintritt

15 Donnerstag, 15. Oktober, 14 Uhr
Geheime Winkel auf der Festung Hohensalzburg
Museumsverein

Treffpunkt: Festung,  
Infopoint im Burghof

Manuel Schwembacher | Sie waren schon oft auf der Festung? Seit vielen Jahren 
ist Manuel Schwembacher dort als Kunstvermittler tätig und öffnet heute Räume 
und geheime Winkel, die Sie bisher wohl noch nicht gekannt haben.
Für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet!
Anmeldung erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-123
Kosten: 7,50 Euro (ohne Festungsbahn)

Freitag, 16. Oktober, 15 & 15.30 Uhr 
Welterbe im Zeitraffer
Kostenlose Freitags-Führung

Orangerie Salzburg

Entdecken Sie mit uns in einer 30-minütigen Führung das Museum im Mirabell-
garten und erfahren Sie in der Orangerie Salzburg – Panorama | Welterbe, was das 
 Salzburg-Panorama von Johann Michael Sattler mit der UNESCO-Welterbestätte 
„Altstadt Salzburg“ verbindet.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

Sonntag, 18. Oktober, 14 Uhr
Keltenmaske kunterbunt
Familiensonntag

Keltenmuseum Hallein

Martina Mathur | Ein kreativer Workshop rund um die Welt der Kelt*innen und 
die Arbeit der Restaurator*innen: Aus weißen Gipsabgüssen entstehen durch 
eine grün-goldene Patinierung eindrucksvolle „Bronzemasken“.
Kosten: 8 Euro zzgl. Museumseintritt

17 Samstag, 17. Oktober, 9–17 Uhr
Coole Kelten! Coole Forschung!
Ausstellungseröffnung 

Keltenmuseum Hallein

Die erste Sonderausstellung im neuen „Kurt Zeller Forum“ beleuchtet die Ge-
schichte der Forschung am Dürrnberg. Gewürdigt werden jene Persönlichkeiten, 
die mit ihren Entdeckungen das Wissen über den bedeutenden keltischen Fund-
ort geprägt haben. Ausgewählte Fundstücke, historische Dokumente und Foto-
grafien geben Einblicke in die Forschungsentwicklung. 
Kostenlos

18 Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr
Europäischer Tag der Restaurierung
Vortrag

Keltenmuseum Hallein

Saskia Stefaniak | Restaurierung damals und heute! Im Rahmen der aktuellen 
Sonderausstellung im „Kurt Zeller Forum“ erzählt die Restauratorin von alten  
und neuen Techniken der Restaurierung und zeigt anschauliches Bildmaterial 
und Originale. 
Kosten: 4 Euro zzgl. Museumseintritt

Oktober



19 Montag, 19. Oktober, 12 Uhr
Hinter den Kulissen –  
Führung im Salzburger Landestheater
Museumsverein

Salzburger Landestheater, 
Schwarzstraße 22

Hajo Erxleben | Der ehemalige Chefdisponent des Landestheaters gibt einen  
Einblick in die den Zuschauer*innen meist verborgene Welt hinter den Kulissen. 
Anmeldung bis 12.10.2026 erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-123
Kosten: 5 Euro

20 Dienstag, 20. Oktober, 10.30 Uhr
Neue Wege der Demokratie in schwierigen Zeiten
Museumsgespräch

STUDIO Wissenszentrum, 
Alpenstraße 75

Markus Pausch | Die Demokratie ist heute von vielen Seiten bedroht. Wer sie 
erhalten will, muss auch über ihre Erneuerung nachdenken. Demokratische 
Innovationen wie Bürgerräte oder partizipative Budgets werden vielerorts gelebt. 
Von der lokalen bis zur europäischen Ebene gibt es Beispiele für Demokratie-Ent-
wicklung, die uns in eine partizipative Zukunft führen kann.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

21 Mittwoch, 21. Oktober, 18 Uhr
„Die Orange Stunde“
Gespräch

Orangerie Salzburg

Martin Hochleitner | „Die Orange Stunde“ ist ein neues Gesprächsformat in der 
Orangerie Salzburg zu Themen des Welterbes. Dabei geht es um Gespräche zu 
Ideen und Projekten in Salzburg, einen Austausch von Argumenten und Dialoge 
über unterschiedliche Perspektiven. 
Kostenlos

Oktober

Mit dem neuen Format „Die Orange Stunde“ wird die Vermittlung des Themas Welterbe lebendig gestaltet.  
© Salzburg Museum/MHM architects/Gregor Graf



Oktober

23 Freitag, 23. Oktober, 15 Uhr
Silberfiligranschmuck unter der Lupe
Kostenlose Freitags-Führung

Volkskunde Museum 
Monatsschlössl Hellbrunn

Karin Schlager, Marika Halbach | In einer dialogischen Führung werfen wir zu-
sammen mit der Goldschmiedemeisterin Karin Schlager einen genauen Blick auf 
die Silberfiligran-Technik im Trachtenschmuck. Bringen Sie gern ihren eigenen 
filigranen Trachtenschmuck mit – vielleicht finden sich darauf Punzen der Salz-
burger Goldschmiedewerkstatt Reitsamer?
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

22 Donnerstag, 22. Oktober, 8-18 Uhr
Exkursion nach Leogang
Museumsverein

Abfahrt:  
Busterminal Nonntal

Peter Husty, Renate Wonisch-Langenfelder | Besuch der Gastspiel-Ausstellung 
„Meisterwerke der Möbelkunst – Salzburg 1450-1500“ im Bergbau- und Gotik-
museum Leogang, Am Nachmittag Besuch des 2025 neu eröffneten Fort Knie-
pass bei Unken.
Anmeldung bis 15.10.2026 erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at oder 
+43 662 620808-123
Kosten: 50 Euro (Busfahrt und Führungen)

Freitag, 23. Oktober, 18.30 Uhr
Die Kelten – Archäologie. Geschichte. Kultur.
Buchpräsentation

Keltenmuseum Hallein

Holger Wendling | Die Herausgeber präsentieren den neuen Sonderband der Reihe 
Dürrnberg-Forschung, der anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Keltenmuseum 
Hallein (2020) entstanden ist. Der wissenschaftliche Sammelband vereint aktuelle 
Forschungsergebnisse zur europäischen Eisenzeit und bietet spannende Einblicke 
in Archäologie, Geschichte und Kultur der Kelt*innen. 
Kostenlos

Dienstag, 27. Oktober, 14–15.30 Uhr
Coole Kelten! Coole Forschung!
Workshop 

Keltenmuseum Hallein

Den Workshop am 24.10. verpasst? Heute haben Sie noch einmal die Gelegenheit, 
auf archäologische Entdeckungsreise zu gehen und selbst kreativ zu werden. 
Kosten: 10 Euro zzgl. Museumseintritt

24 Samstag, 24. Oktober, 10–11.30 Uhr
Coole Kelten! Coole Forschung!
Workshop 

Keltenmuseum Hallein

Julia Haas, Benjamin Mühlbachler, Saskia Stefaniak | Wie arbeiten Archäolog*innen 
heute und wie forschten sie früher? Bei einer Familienführung finden wir es her-
aus! Im Anschluss kolorieren wir keltische Amulette frisch aus dem 3D-Drucker 
wie echte Restaurator*innen.
Kosten: 10 Euro zzgl. Museumseintritt

27 Dienstag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
Wenn ein Steinskelett zum CT muss …
Museumsgespräch

STUDIO Wissenszentrum, 
Alpenstraße 75

Maximilian Bertet | Der Tumbadeckel Hans Conrad Aspers aus dem Jahr 1624 
zählt zu den ikonischsten Objekten aus der Sammlung des Salzburg Museum. 
Neue Untersuchungen mit einem der leistungsstärksten CT-Scanner Europas  
ermöglichen nun spektakuläre Einblicke in Herstellung und Objektgeschichte.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

Oktober

28 Mittwoch, 28. Oktober, 17 Uhr
Celtic Music
Jam Session

Keltenmuseum Hallein

Martina Mathur | Der Treffpunkt für Freund*innen irokeltischer Musik! Ein Inst-
rument einpacken, vorbeikommen und gemeinsam musizieren! Oder einfach nur 
zuhören und den Feierabend genießen. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Kosten: Museumseintritt



Oktober

30 Freitag, 30. Oktober, 14–15.30 Uhr
Coole Kelten! Coole Forschung!
Workshop 

Keltenmuseum Hallein

Den Workshop am 24.10. verpasst? Heute haben Sie noch einmal die Gelegen-
heit, auf archäologische Entdeckungsreise zu gehen und selbst kreativ zu werden. 
Kosten: 10 Euro zzgl. Museumseintritt

31 Samstag, 31. Oktober
Happy Halloween!
Aktionstag 

Keltenmuseum Hallein

Das Keltenmuseum Hallein feiert Halloween. 
17–19 Uhr: Gruselführungen für Familien und Kinder
19–20 Uhr: Extrem-Gruselführung (ab 16 Jahren)
Eines ist sicher: Manche Dinge hätten besser für immer im Salz verborgen  
bleiben sollen.Trauen Sie sich, das Geheimnis der Salzleiche zu lüften?
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: Museumseintritt
Verkleidete Kinder kostenlos, verkleidete Erwachsene 4,50 Euro

Freitag, 30. Oktober, 15 Uhr
Von Salzburg in die Welt
Kostenlose Freitags-Führung

Sound of Music Salzburg,
Hellbrunn

In der Führung wird nicht nur das Phänomen des Hollywood-Klassikers und des 
Musicals beleuchtet, sondern auch die Geschichte der singenden Familie von Trapp.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

Ein schauriger Abend im Keltenmuseum Hallein. Grusel garantiert! © Keltenmuseum Hallein/Adi Aschauer



W I L L KO M M E N  I M  J U N G E N  C L U B

W I R  F R E U E N  U N S  AU F  E U C H !

Werdet Mitglied bei unserem „Jungen Club“! Mit eurem eigenen  
Mitgliedsausweis habt ihr viele Vorteile. Zum Beispiel freien  
Eintritt in das Spielzeug Museum oder das Keltenmuseum Hallein.  
Wir laden euch zudem herzlich jeden Monat zu kostenlosen  
Überraschungen ein!

Festungsmuseum
Sonntag, 13. September, 14 Uhr
Zwischen Buchstaben und Bildern
Versteckt sich da ein kleines Tier zwischen den Zeilen? In mittel- 
alterlichen Büchern entdecken wir fantasievolle Bilder und reich  
verzierte Buchstaben in leuchtenden Farben. Inspiriert von den  
bunten Bildwelten entstehen in unserem Skriptorium mit Federkiel,  
Farben und Collagetechniken kreative Lesezeichen und kleine  
Kunstwerke zum Mitnehmen. 
Anmeldung bis 10.9.2026 erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at
oder +43 662 620808-723

Spielzeug Museum 
Dienstag, 20. Oktober, 15–16.30 Uhr
Halloween
Wir wärmen uns gemeinsam für die gruseligste Party des Jahres
auf und widmen uns im Kunterbunten Bastelzimmer ganz den  
kreativen Ideen rund um Halloween. 
ab 3 Jahren 
Wenn ihr euren JC-Ausweis mitnehmt und an der Kassa vorzeigt,  
ist eure Teilnahme kostenlos.

Das Salzburg Museum braucht Freund*innen und Förder*innen – 
werden Sie Mitglied!

Der Salzburger Museumsverein unterstützt das Salzburg Museum 
sowohl ideell als auch finanziell. 

Hiermit laden wir Sie herzlich ein, Mitglied des Salzburger Museums-
vereins zu werden. Denn wir sind davon überzeugt: Museumsarbeit ist 
Arbeit für die Zukunft. Mit Ihren Mitgliedsbeiträgen fördern und unter-
stützen Sie das Salzburg Museum – vor allem werden damit dringend 
notwendige Ankäufe getätigt. Darüber hinaus fördert der Museums-
verein Museumsbesuche von Schüler*innen vor allem aus dem Land Salz-
burg und pflegt eine intensive Zusammenarbeit mit den Geschichts- und 
Kulturvereinen in Salzburg und dem angrenzenden Bayern. Sollten Sie 
bereits Mitglied sein: Für jede Mitgliederwerbung erhalten Sie einen 
Buchgutschein!

Tipp: Abonnieren Sie unseren Newsletter und erfahren Sie mehr über 
aktuelle Projekte und Aktionen!

Salzburger Museumsverein

Salzburger Museumsverein  
 
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg  
+43 662 620808-123

Mitgliederverwaltung 
Ulrike Marx 
+43 662 620808-709 
 
Telefonzeiten: Montag bis Donnerstag 8–14 Uhr  
 
museumsverein@salzburgmuseum.at 
www.museumsverein.at



Neue Residenz
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg  
Vorübergehend geschlossen

Orangerie Salzburg
Panorama | Welterbe
Mirabellplatz 3, 5020 Salzburg
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 662 620808-600

Festungsmuseum
Festung Hohensalzburg
Montag bis Sonntag 9–19 Uhr
ab Oktober: 9.30–17 Uhr 
+43 662 620808-400

Spielzeug Museum
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 662 620808-300

Domgrabungsmuseum
Residenzplatz, 5010 Salzburg
geschlossen 
bis 7. Oktober auf Anfrage möglich
+43 662 620808-131

Sound of Music Salzburg
Fürstenweg 35, 5020 Salzburg
bis 1. November 2026 
Montag bis Sonntag 9.30–18.30 Uhr
ab Oktober: 9.30–17.30 Uhr 
+43 662 620808-900

Volkskunde Museum
Monatsschlössl Hellbrunn, 5020 Salzburg
bis 1. November 2026 
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr
+43 662 620808-500

Keltenmuseum Hallein
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 6245 80783

Stille Nacht Museum Hallein
Gruberplatz 1, 5400 Hallein 
Freitag bis Dienstag 10–17 Uhr 
+43 6245 80783

DomQuartier Nordoratorium
Residenzplatz 1, 5020 Salzburg
Mittwoch bis Montag, 10–17 Uhr
+43 662 8042-2109
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